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FERDINAND LACINA 
BUNDESMINISTER FÜR FINANZEN 

GZ. 11 0502/11 0-Pr.2/94 

An den 

Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 

Parlament 

1017 Wien 

des Nationalrates XV1ll. Oesetzgebungsperiode 

1010 WIEN. DEN 20. Juni 1994 
HIMMELPFORTGASSE 8 

TELEFON (0222) SI 433 

t'101/AB 

1994 .. 06 .. 20 

zu b '16,z IJ 

Auf die - aus Gründen der besseren Übersichtlichkeit in Kopie beigeschlossene ,

schriftliche Anfrage der Abgeordneten Mag. Walter Guggenberger und Genossen 

vom 20. April 1994, Nr. 6462/J, betreffend Auftragsvergabe an Geschützte 

Werkstätten, beehre ich mich, folgendes mitzuteilen: 

Zu 1.: 

In den Jahren 1991 bis 1993 wurden an Behindertenwerkstätten und Geschützte 

Werkstätten Aufträge in folgendem Umfang erteilt: 

Zu 2.: 

1991 

1992 

1993 

385.860,79 S 

105.017,16 S 

515.733,65 S 

Selbstverständlich bin ich bemüht, im Rahmen der Möglichkeiten die Auftragsver

gaben an Behinderteneinrichtungen bzw. Geschützte Werkstätten, die im Sinne des 

§ 11 Abs. 7 Invalideneinstellungsgesetz zur AnbotsteIlung eingeladen werden, zu 

verstärken. 

In diesem Zusammenhang soll aber nicht unerwähnt bleiben, daß derartige Auftrags

vergaben mangels Anbieter nur in einem eingeschränkten Bereich möglich sind und 

bisher z.B. auf den Gebieten der automatisierten Datenverarbeitung und der Aus

rüstung für die Zoll wache nicht möglich waren. Außerdem bestehen in der Zentral

steIle meines Ressorts hauseigeneWerkstätten (Tischler, Schlosser, Tapezierer)' 
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sodaß auch für diesen Bereich nur fallweise entsprechende Aufträge erteilt werden 

können. 

Trotzdem konnte in den letzten Jahren neben den bis dahin üblichen Auftragsver

gaben für Reinigungsgeräte, Matten, Buchbinderarbeiten usw. insbesondere bei 

Büromöbeln einfacher Art, wie Aktenböcke, Arbeitstische, Papierkörbe etc., eine 

bedeutende Steigerung der Auftragsvergaben erreicht werden. 

In diesem Sinne wird mein Ressort auch in Hinkunft bemüht sein, im Rahmen .der 

Möglichkeiten in verstärktem Maße Aufträge an Geschützte Werkstätten zu ver

geben. 

f 
Beilage 

~ 
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der Abgeordneten Mag. Guggenberger 

und Genossen 

an den Bundesminister für Finanzen 

BEILAGE 

ANFRAGE 

betreffend Auftragsvergabe an Geschützte Werkstätten 

In den letzten Jahren wurden verstärkt Aufträge an Behinderteneinrichtungen bzw. 

Geschützte Werkstätten nach dem Behinderteneinstellungsgesetz vergeben. Diese stellen 

einen wichtigen Beitrag zum wirtschaftlichem Überleben dieser Einrichtungen dar. Die 

sozialdemokratischen Abgeordneten unterstützen Initiativen der öffentlichen Hand Aufträge 

an derartige Einrichtungen zu erteilen. 

Aus diesem Grund stellen die unterzeichneten Abgeordneten an den Bundesminister für 

Finanzen nachstehende 

Anfrage: 

1. In welchem Umfang wurden von Ihrem Ressort bzw. ihren nachgeordneten Dienststellen 

in den Jahren 1991 bis 1993 Aufträge an Geschützte Werkstätten nach dem 

Behinderteneinstellungsgesetz vergeben? 

2. Werden Sie sich dafür einsetzen, daß in Zukunft die Auftragsverteilung an solche 

Einrichtungen noch verstärkt wird? 
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